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Blair b'ounty BerfichrrunstS-
Agentur.

S. Fleischer,
General-ÄersicherungS-Agent,

Nro. 43 Walnnt Straße,
HoMlnisburg. Pa.

Lebcn^

Hollwapsdurg, Dezimber kS, 1873?11.

Germania
Lebens - Verficherungs-

Gesellschaft,
vom Istrn Mai an 1374, ist s I

27 Broadway, New-Aork.
Hugo Wkseudonck, Präfldeat.

Friedrich Schwendter, Vicr-PrSstbent.
Cornelius DarrmuS, Sekretär.

H. CilliS, Aktuar.

Ueberfichl br Zustande der Gesellschaf:
Bilanz am 31. Tezember, 1873.

Ali.Staat, Bonds. ssa'ssi.oo
Staalen-Bond. I^t>.
Aro-Zkoil uad SroolIo^Cil?-BsiidS.<l!S,7i.oo

Baar und zur lledeeliefeeuug tneil

tt,ln
"" rflcklil durch

k5,70,50.Zs
ln ganz Europa.

Jrtll. d-i >tl Jahre erstchttNvae,

Jährliche Dlvldeaden baar.

ui^tl!,'.'"" ""

F. W. Lie 6 mann,
Agent sürHareisburg, Middlelvwa, Sar-

lil u. s. .
Nlbruar 10,1874-11.

An die Haussraueu.

Bettdecken-Weberei

Carpet - Weberei

Carpet

Bettd ecke
üter,eigen. Vtsvndere osceksakel?/ni!!
b, ick ifdestellle ilaepel und werdln Ordn in
der kirnst, g,i ag> fitzn.

Lumpen tibi gelanst

Erhard Zemsch,
No. 559 Lasapetie Straße,

in . ?> e''ro-rrt^ewrt.
Uetze., 1?,. Lau last, Pa.

Dickel und Treide's
vcrgröß.rter

Schuh Ttore,
No. l Markt-Vicreck,
Harriöburg, Pa.

Stieseln ° Schnhen,
Herr-, Tamm und Kinderschuhe,

Gaste?. Aummi-Schnhr nd

° c r

I Treibe.

Dahn Vratii' i-'.
Moselle, Rhein-Weine
Liquor e t?,

An. 2!) Mssilun Skeet.

New Hort.
William Da bn.

?!t! ?io,k, Lrpt. 13. i373.

Gnllstv E. llcichmstNtt'L

Äicr-Brauel ci,
Ann Straße,

ZfkMlctoimi. Pii.

Aiiin!'. sfalel,
(DeuischeS Gastbaus,)

.litt. 2W Pltj.!o!i Sirnhe.
Harriebltrg, Pa.

Jacob Llnslilmkher, s genihümer.

Barlotv's Indigo-iSläue
Ik odne Zwrifll der trstl A.ifftl im Mark!sür
Liäurn dir Wasche. E dläurt mehr Wasser

irr Mal so ricl Indigo von rrmsliden

Dir einzig Archic hat Va rio w' dd Will-

No, 2At Noib Zweite Sirastl, Phiiatrlphia.

D. S. Wiltbergcr, Elgenlhümrr.
Zu

Reinhardt'S
KeutscßesWastßaus

(OitlMll's Homo,)
No. RS7 Emithsield Straße,

Pittsburg, Pa.

Joseph Reinhardt,
PittSburg, Juni 27.187Z-IJ.

Charles ZNeyen n. Co.
einzig

deutsche Innige Agentur
37 Park Rom und 145 Nassau Sir.,

New Jork,
tablirt seit 1857,

alle deulschcn Zeitungen in den
Vereinigten Staaken,

Dr. Mm. ttuekti.
Deutscher Arzt K Augenarzt,

Germania - Hotel
K o st h HA lZ s,

No. 2330 Markt Straße,
Philadelphia, Pa.

Die feinsten Weine, Ligiiöi!und
Lagerbier, sowie tie besten Deülatisse stet
auf Hand.

Pdilavelvbia. T-irmber ig, '72?11.

Rahlen! Rotsten!

'"'"Hohlen
Brennholz

I. V. Einstell,,
v-r,idm^'zanu-

Das deutsche Centralorgan der Demokratie sür Pennsliivanic uad die angränzenden Staaten.

Schweizer
ZlkiMn - Ritters.

Dyspepsia, Leberleiden
and jeder Art

E ?!! G >n!.

!u

Beetauuags Organe, und eiböbl in wunteida-
rer Wesse die grlammie LrbrnSlhäligleit de

Dabei ist es sebr angenehm
zil nehmen.

Zubereitet ausschließlich van

Arnold Kock,
Birmingham, Pa.

-i 29. >873-,1.

Füednch MlliUilk's

Bierbrauerei,
Marietta, Pa.

Der Nisseizeich-
Nile dtibet stih dr^m

tegxnien dal

Bier liefern
Die Braue-

rei ist mit den neu-iicn L'crdlsseiuiize:! erle-
ben, Auswärtige Bestellungen weiten prvmpl
beso gi. Um geneigien Zuspruch di tri

Friedrich Miiuliek,
Maneiia, Pa., Januar 8, >87?I.

Friedrich Mscher,
pra-tisch-r

ZlljiMtichei ck Poiliarbt'ltk'r.
Z ? ff

ö L A

Tchhttl- >k Wanduhren

Friedrich Mischer
Harrisburg, lüprill>, IB7N?lj.-Oil. 01, '7N.

Lauer s

Brauerei,
Chestnul Straße, unieehalb der Drillen

ParkLagerPierNrauerei,
Ecke Nord Ste und Walnut Straße,

Reading, Pa.

Dampfkraft in allen Abthrilungrn

Vorzüglichsten Malz-Getränke

Lagerbier, Braun Staut, P-rtcr Ale
auf Flaschrn, und Ale aus Fässern

' ? M Laurr,

Rothem Pferde - Pulver,
wenn Krankheit ausbricht.

< Deutsch und Englischt jedem Ät und -lt> Ernt

Pa. Falls Euer nächster Apotheker oder Kauf-
laden da Pulver nicht führt, so laßt ihn dasiir
senden, lleetisikate Uder Kuren an allen Allen

Milton, Pa., November ti, 873.

(Yvttlieb Jung,

sten? DaS Bicr cmpfieH^lt sich
selbst. s

MrthschastS Uebernahme.

on grau E. Holoch, No. IKZ Nord Queen

Bihnhos,) geführte (Saflwiitbschaft käuflich
übernommen hat. und die besten und auoge-
ählteken Speisen und Getränke stet Boerä-
thig hält.

li Iieh jeden Morgen on t(> dl

ein,
Peter Scheid,

Laneaster, Pa., Januar tS, tS7?ZMt.

Handbills,
erd, in dieser Diuikerei schön aind billig ge-
druckt.

Packetfahri Aktie- Gesellschaft.
ich'' Y,i!.>flchi,.rl

Hamburg
Plpmonih, Eherboueg, Havre und

vre - U

?Borussia" '.Saronia"

?Holsaiia" ?Westvdalia".

Vereinigte Staaten-Post

Donnerstags

Von Ncw-Aork nach Cherdoiirg
und Hamburg:

Von Hamburg und Havrc nach
Ncw-Iork:

I Waise, ) Oberer Salon - 170l.i..ajule. junger Salon . .

Nach Plumoutb und London.
Zwischendeck .... chZO.OO Euerem.

- - - - 3i.!0

ts. B. Richard 6 Voaö,

F. W. Ltesmann,
ll2 Mm Alie,.^

P. C. Naniiiager.
Lanrast er, Pa.

C. 4i. .litcharkk ck Zwas.
Mir beschäftigen uns seil dem Jadre 1817 mit

Gkneral-Passagc-Aglniur drr Ham-burger Dampsschissc

Gesellschafl;
t d

l Rc s

lenden Geschäften,

ta'.
E. B. Richard k Boa,

F. W. LieSmann,
No. lIAMaiv^Allep,

PH. C. Ranninger,
No. 111 Nord Prince Siraße,

Lancaster Pa.
. I71 ) Mai I, IS7Z.

Kohlen, Kohlen!
Gehet zu

Raber <K Leidig's
Office: No. it. Nard Dritte Straße,

ober
Süd Zweiten Straße (nahe der Vine)

wo che alle Sorte Kobl iowit auch ffe u-

HarrlSdueg, Ott. 0, 873?>f.

Löuis Michel'S
Hotel,

No. 2RS Bainbridge Straße,
Philadelphia, Pa.

finden daselbst die bcste Be-
gucinlichkeil. Juli 3, 73?lZ.

Kranken Unterstütznngs-
Gesellschaft

von Alleg h e n v.

Ofsiee: No. 194^Ost-Ohiostraße.
lb,^

Direktoren:
Adam

>är dr? GrsrUschafl unlerictchnrl risrdra.
Dil zur Kennlaiß dlPublikum.

Hermann Lnerße,
>Ko. Ist Racr Straße,

Gen.-Agent,
für Cumberland, Dauphin, Libanon

und Jork Countle.
Thätige Agenten verlangt.

llt-bti'-.. Juni Z7.1572-IZ.
Biet s

?Blumensnhrer für 1874."
Zweihunderl Trlten, sünsdnndrrl Abbildun-

gen und kolorlile Take!. Wird irrtelfjhelich
pudliziit zu 2b Eeut per Jahr. Die rrflr
Nummrr sür 87 ist zur Vrrsrnduug brrrit,
Eistir und einzige, deulsch, Kaialoa inNmrri.
ka. Einr englische Auegab zu gleiche Prrise,

Abrrsflr i
lameS Vick,

Srbr. tS, tili. Rochrstrr,"

Harrisburg, Pa., Dvmi-rstag, März 12. 187.

PlllM.
Dt

Ttmparcilz - KrrlkZjüglrrin?
(Krölchiei von E. I.Koch.)

Wilch' lofli Zsstnachi Possinspiel
Einfallet sich im firaea Wissen ?

Veifolpi es ein veeninifi'ge Ziel

O nein ! ter Wahnsinn hält sein gest.
Er ist den lliileriocks-vusar
A!S eine Gau! und Rinter-Pist

Von Wassii-Slinpiln fest umfliickl.

Den Haiier und die Hallerin

Es flhin alle Winde j<K

Zwar wilden sie nicht lodlaiheht.

Allein da eitrige Mllreisch
Der aufgelegten AdamSlöchter
Dringt ihnen staik durch Bein und gleisch.
Wie infienalisch-S WNächlcr.

Wied ta fauaiisiite Corp

Lass'reuig ti,sen Lastowlith

tre Michel strickt ten Kcpf heraus.
Bedecke mit einerZipsrl-Mühe,

Euch Pfeffer oder Schnupfladack,

Der Edristrph laßt die Damen ein,

Man sieht ihn ia die Falle geh n

Der Peter sireut, or Mißmuih krank,
Asiifötida aus den Ofen,
Der sich eniwickil.ide Gestank

Entrüstet nimmt er sing da Wort
Und donnert! ?Steckt doch Eure Nasen
In Da nicht, wa Euch nicht dliühet!
Ihr seid zur Häuslichkeit geboren,
Kocht, naht und strickt, wie sich' gediehet,

S liickt in Valentin'S Salon

Der Wiitb, ein treuec AramSsohn

Und läßt sie schalten im Revieie,
Bedient jedoch der Gäste Schwärm
Miifiischgezapftem Lagerbiere.

Hoeicht, wa ter Anton iund eikläit:
?Ich will die Wirtdschaft Euch erkaufen
Und lasse dann, wenn Ihr' beruhet,
Den Gerstensaft in Keiler laufen !

Gesetzlich treid' ich mein Geschäft
Und will gesetzlich mich ernähren.
Doch wenn Ihr ein Veiständaiß trefft,
Dann soll dasselbe Euch gehört!"

Beginnt stch förmlich auszukleiden.
Sobald die ?elegante Weit"

Zur Schenke teilt von allen Seiten,
Er siebt in Naiuralidu. (nackend!)

Da nimmt ten Reißaus jede Schöne,

Er roch schon lange her den Lunten
Und schaffte fort zur rechten Zeit
Sein Liquidum sammt gast und Spunden;

Daß ihn nicht ?tie Dämonen" viage.

WeShald deseeli ein laxer Geist
Die Männer dieser Danaide,
Daß sie denselben ernst und deeist

Wenn ste nicht, wie eibeischt die Pflicht,
Den Laus d? Fanatismus hemmen?

Bleich einem wüsten Rausche, schwinden,
Nie kann die Narrbtii festen Halt
Am Kerne uns're Volke finden,
Bereil verpönt die Polizei
Al ?Nuissance" dieser Weider Plauen,

Die Sonne und die Erd.?Der de-

Vork! ?Dächte man sich die Eide al eine, ei-
ne Zell im Durchmesser haltende Kugel, so
inen, drei Zsaed im Durchmesser haltend,
Ball. Die wäre ih, Größen,rhällniß. Die
Entfernung der Erde on der Sonn ist so greß
daß eine, mit sich gleich dleidender Schnelligkeit
fliegende Aemsteong'sche Kannonenkugel >3

einer <vrieilmetlr Erd aufgenommen wie,
würde geniigen in einer Stunde 26,000 Ton-
nen Et ,u scheitelten. Ader nur ein 227,000-

von der Erde und allen üdrige Wandelsternen.
E erhält sich damit f-fledens, wie wenn ein
Handelofiiist, der ein Vermögen on 52,000,-
000 desäßr, nur inen Cent seine Gelde ee-
enden iirde.

4 e II i s l e l 0 kl.

Der Goldkoffer.
Eine Novelle

.

llnrtwirteie llvirtzerfindru.
<flortshung.l

?Wer war die Vame k" fragte er in
hastigem Tone den an der Einfahrt ste-
henten Oberkellner he Hoiri.

?Die Sophie Beiena l" klang die

?Wo fährt ste hin k"
?Aus den Ball dr SlaatSministrr

von Rödern."
Anthur tanklr dem Kellner für die

grgibene AuSkunst. Ja drr nächst
Minal befand er stch in dem Gastz'm-
mrr. Nachtun er stch allein an einen

klrinrn idrr Ecke stehenden Tisch gesetzt
hat!, veilangte rr ine Flasche Mosel-
wein; sonderbare Gedanken durchkreuz
trn sein Hirn. Verena konnte doch nicht
ganz allein abgestiegen srin? viellrichi
war ihr Vater zugegen l Er musterte
die übrige Gesellschaft, ohne daß er ein
bikannle Grflcht gesunden hält.

Der Krlliirr brachir die verlangte
Flasche.

Ihur denselben, ?ist Niemand von drr
Begleitung der Verena zu sprechon ? Ist
der Vater Verena's nicht mit nwesrnd?"

?Nein, mein Herr. Die Dame ist
vbnr alle Begleitung angekommen, auch
habr ich keinen Mann drr ihr Vater
sein könnte, hei ihr gesehen."

Die Worte de Kellners, welche eine
üble Deutung keineswegs auSschlvssrn.
rniflanimlrn Arthur Leltenschasilichkrit
aus' Neue.

?Sie sagen, daß rs! keinen Mann
bet Verena gesehen halten, der ihr Va
ter sein lönnte-soempsängt die Verena
wohl Besuche anderer Herren, bisonderS
jüngerer Männer?"

Der Kellner bog stch bei dem unhrim-
llch'N Blick au Arthur In Lettroschas-
ausleuienden Augen und drm Drucke
drr Hand, womit Arthur den Arm de
jungen Manne umklammert, unwlll
kürllch zurück, al befürchte er, vor einem
Geisteskranken zu stehen.

?Verena nimmt ja gar keine Besuche
an l" gab er zur Anlwort.

?Ist da wirklich wahr?" Sprechen
Sie das nicht bis, weil Sir al Diener
dr Hause über etwa Derartige nicht
sprecht dürfen?'

?Wo drnkea Sie hin, mein Herr!
Glaub, Ste, ich würe Ihne da ver-
schweigen, wenn r wahr wäre? Kei-
urweg ! Ich würde Heu so wenig Jh.

Herrn Banquir Obermann au Allho-
sen."

Bei diesem Namen sprang Arthur
auf. Ein dunkler, düsterer Schatten
jagt über seine breite Stirn nd mar-

kirte jene Linien Im Gesicht, elche dem-
selben ein, wenn auch nicht lherll-
che, so noch tm höchsten Grade absto-
ßenden Autdruck geben. Er ließ den
bl jetzt aoch Immer festgehaltenen Arm
de Kellners Iv, um mit beiden Händen
die Schultern de vor ihm Stehenden
zu fassen.

?Bester Freund," wandle er stch ln ei-
nem dl utsessilte Leitenschast erkün-
lenden Tone an den üder ta sonderbare
Benehmen erschrockenen Kellner, ?sagen
Sie mir Alle, wa Sie über diesen
Mann wissen."

?Ja, wa soll ich Ihnen sagen? Ich
weiß nur, daß der Herr Banquier Ober-
mann seit drei Tagen hier ist, schon meh-
rere versuche gemacht hat, um mit der
Verena eine Unierhaltuug anzuknüpfep,

daß er ihr verschiedene Briese geschickt
und daß diese stei uneröffaet wieder
zurückgegangen sind. Geller weiß Ich
wahrhaftig uichl. Doch jetzt muß ich

vielleicht lst e der Wagen für den Herrn
Banquier, der noch oben In seinem Zlm-
mer Toilette skr ten Ball macht."

?Für welchen Ball?"
?Zu dem Ball de Heren StaatSml-

nisters."
?Kaun Obermann an demselben Theil

nehmen?"
?Gewiß. Der Herr Eommerzlenralh

on Nagel, der teste Freund de Staat-
minister, lst ja der Onkel te Heren

Der Kellner entfernt stch rasch au
dem Zimmer, Arthur ln seiner Erregung
zurücklassend. Arthur setzt stch wieder
nieder und und starrte ln sein Gla.
Wunderliche Gedanken und Pläne tauch-
ten ln hm aus. Erst da Fortrollen
de Wagens und der gleich daraus fol-
gende Eiutrlll de Kellner elß thu au
seinem Sinnen. Er rief en Kellner
nochmals zu stch, um Zahlung zu leisten.

?Können Ste mir sagen, wann ter
Ball beend sein wird?'

Der Angeredete verneinte die Frage.
?Können Sie e auch nicht erfahren?"
Der Kellner sann einen Augenblick

ach, blickte suchend in der Stube umher
und sagte dann, al er stch on tem Ti-

sch entfernte! ~E wäre möglich!"
Nachtem er elnlge Worte mit eine äl-
teren Heeren gewechselt hatte, kehrte er
leter an drn Tisch zurück und ?agt:

?Der Herr dort an tem schr meinte,
der Schluß dr Balle rsolgr regrlmä-
ßig um drri Uhr früh."

Arthur griff nach dir Uhr, um sich
über die Zeit z rrgrwlsslrn. Er rr
bleichte. Di Uhr sammt der Keile bis
aus den SicherheilShateo, nierhalb
trffln dir Krite wie mit eine schaifen
Zange abgtläp, war rrschwundr.

~Wa ist Ihnen k" srgte der Kllnrr,

?Meine Uhr ist mir g,stöhlen !'

?Da find Sie nicht der Einzig, mein

Hrrr, tri r so gehl. Schon seit mrh
reren Tagen haben sich lese Fälle ie
tirholl; r muß in s,hr gewandt?
irr Dieb- srln. Vsont,a häufig ist
da Thratrr der Schauplatz seiner Tdä
tigtelt."

?Ich war tm Theater,"
?Sehen Sie, min Hrr l Es ist doch

Igiuhümlich, da?"
Dr Kellner wuidt durch inen Gast

abgerofea.
Allhur trank och ein Gla Wein

und rilte dann in dir Hrrbstnachl hin.
an.

Iv.
ine kutsetzlichr Ballnacht.

Arthur war ziel und zwecklo rinige
Straßen drr Stadl durchwandert, als

Klänge ine Tanze an iin Ohr schlu
gen. Er blick! auf. Die vergoldeten
S? tzen iiiS isrrnen Stak,! erglänz
ten und glltzeiien im Widerschein de
au dem Saloon de Siaatsminiflrr
von Rödern strömende Lichte.

Wie verführerisch nnd verlockend flos-
sen die Töne Ineinander, al wollten
sie sich bemühe, den inArthur wülhen
den Orkan zu mildern, zu dämpfen.
Wie zauberisch mußte tiisr herrliche von

der Hofcaprllr so Iresfltch ausgesühite

Mustl aus die Tänzer wiiken, welch

Tänzritnnrn dahinzugleiten.
Und war i-tz! Verena uutrr ihnen?

Schlang stch nicht vielleicht brn drr de
gehrrnde Arm des Riralrii um die an-
muidige Gestalt k Wogte er jetzt nicht
mit ihr in dem Kreis, drr leichtfüßigen
Tänzeischaar ? G 'rtr drr Bai guter
i-tzt nicht gar süße Worte der Eriötheu-
ten in da Ohl k Dachte Verena n
ihn, den Unglücklichen?

Arthur preßte die glühende Stirn,
hinter, drr soeben diese Gedanken in
manaichsachster Veränderung und bun-
ter Mannichsalligkeit thrru tollen Laus
begonnen halten, an die kühlenden El-
senstäb de Stakete. Und wie er so
htiieinstarrie in den von den eslectlren-
den Girandslen in Dämmerlicht gehüll-
ten Garten, glanble er irden Augenblick
müsse ste kommen, damit er st in seine
Arme schließen, ste an sein Heez drücken
und ihr zuflüstern käun-, wie unsäglich
unglücklich e sei und wie ste ihn durch
ein einzige Wort zu beseligen vermöge.
Als nun gar einige in helle Gewänder
gehüllte weibliche Gestalten zwischen den
BoSguel tr Garten auftauchten und
eben so schnell wieder verschwanden, da
jagten dt kaum beruhtgtea Grdanten
wie ausgescheuchlt Edelwild wieder auf.
Die enseffelit Lettenschast steht aber in
jrde unbekanatea weiblichen Wesen
nur die Einzige, deren Bild mit den
unauslöschlichsten Tinten der erwachten,
ersten wahren Liebeln da Herz tr Ll?
Kenten gezrlchnet Ist,indem Busiauchrn
jeder ähnlichen Gestalt nur ste dt Kö-
nigin nnd Beherrsch,ria der Herzen.

Arthur vermochte stch über selnrHand-
lungSweise keine Rechenschaft ehr zu
geben, denn ohne weiter zu überlegen,
wa r that, trat rr durch die offenste-
hende Gailrothür ein und schitit auf
den verschiedeaen Schlangeuivezen da-

hin, bi er am Ente Ine trsselden aus
ine größer Laute stieß. Erschrocken
blickte er stch um, ob er beobachlel wür-
de. Tiefe Stille, hrhre Schweigen,
dunkle Nacht ring um thu her.

Einen Augenblick blieb rr onrntschlos-
seu in dem Eingange der Laube stehen,
dann aber trat er ria und setzt, stch in
die äußerste Ecke derselben; e war ja

hier so lauschig, so still, so eiosam.
Nu dem Saloon de Gebäude klan-

gen zuweilen die schwellenden, lockenden
TSne der Tanzwetlen durch die Blätter
der Laube bt zu seinem Platze und ver-

suchten noch einmal ihre wildernt, be-
sänftigende Gewalt auf Arthur auszu-
üben. Und irklich! E kam ihm vor
al besänftige die herüberlönent Mustk
nach und nach den immer noch wüthen-
den Sturm in seinem Innern, a! lösr
sich ein weichere Stimmung in ihm lo.
Da knirschte der Sand untrr den Trit-
te Ine sich der Laube sehr schnell Nä-

hernden. Er wollte ausstehen, der sich
ihm fitzt darbietende Anblick fesselte
ihn an seinen Platz. Ja die Laube
war nämlich ine männlich Gestalt
unter der Last eine sich heftig
sträubenden, weiblichen Wesen einge-
treten. Da Klopsen seine Herzen
verdoppelte st, al er sah, ie st er
gremde seiner Bürde entledigte und st
auf dieselbe Bank niederließ, aus der er
sich befand. Da Mädchen veisuchtr,
zu rufen, allein die hemmend Hand de
Fremden erstickte den Schrei.

~Rufen Sie nicht, Verena, hären Sie
mich erst! St haben ich einen Rasen-
de, inen Wahnsinnigen genannt, al

Nro.

al ich Ihnen sagte, daß ich da Aeu-
ßerste wagen würde, um in Ihx.n Up.

sitz zu gelangen!"
Arthur folgte mit erhöhtet Ausmer?.

samkril den Worten de Sprecher. Da
war Obermann Stimm,. Obgleich
der lon tue dir Leideoschali gesäedt

früher, so war da Schneidende desselben
ln vlel zn chaiakierlftisihe Kennz-lchen,
al daß e, noch elnen Augenblick inZwei-
sel hätte sein löeinen.

Verena, zum letzten Male, ich wie-
deiholc e, zum letzten Male stehe ick
al Flehender, Hilfesuchender vor Ihnen,
um Sie zu bewegen, dt, Mein zu wer-
ter! Alle. Alle will ich vergessen, wa
mir zugefügt worden ist; ich will da
Leib ergisst da Si, durch Ihr Wei-
gerung üder wich gebracht haben z ich
will es aus meinem Gedächtniß zu lö-
scheei veisuchen, wa jener Gchuike, den
Göll verdamme möge, jeuei Falkening,
an mir veiübt hat. Zu Jh.. Füßen
will ich mich wir ein Sklave tm Einübe
winden und ihren Winken folgen ; ein
ganz a Vermögen, da mir ohne Ihren
Besitz weilhlo erscheint, legeich zu Ih-
ren Füß.n; reich, angesehen will ich
Sie durch meine Mitte! wachen. Sa-
gen Ste selbst, was ich noch thun soll,
und ich ei p ee Idi.rn bei Gott, daß
ich es ihan wert, wenn e i meiner
Macht l'egl,'"

?Und wenn ie? Ihnen noch,na! wie-
terdole, was ich Ihnen im Waldhause
zu llimhosen sag'e-wie dam, ?<

.Verena ! Nein?ein, nein, da liii-
nen, de wollen Sie nicht! Verena, Sie
spannen mich aus die Folier, Sie drin-

?Es ist so, wie ich Ihnen sagte, Herr
Obermann. Und nun lassen Sie de
Diängeii genug sein, Icffen Sie mich
ruhig und unbehelligt in ten Saal zu-
rückkeheen, da mau ohnehin meine Per-
son dereit vermisstn wi>d, sonst bin ich
genöthigt, um Hilse zu rufen. Leben
Sie wohl, ich Hesse e ist ta letzte Wort,
da wir gewechselt haben!"

Verena wandte stch zum Gehen.
Odermann Irai ihr in ten Weg.
?Ste wollen also nicht ?" zischelt eck

zwischen de in Wuth zusamweng,preß-
ten Llppen heivor.

?Nie und nimmer !"

In tem Tone Verena' sprach stch
eine solch Bestimmtheit au,daß Obt-
mann zu der Ueberzeugung gelangen
mußte, e sei Ihr vollster Ernst und ihr
letzte Wort.

?Dann mögen Sie wissen,"-her Ton
seiner Stimme ward noch schneidenter
und schärfer?,,daß....daß....daß mlr
dadurch da Leben verleltet ist, und daß
diese glänzende Eisen"?Obermann zog
einen Dolch hervor. ?

?Sie find on Slnneo, Heer Ober-
mann l"

Glühende Verlangen undSntsagung
stürmten ln ihm wie in brandende
Meer.

?Sie haben Recht?volltommenßecht,
Verena I" rief Obermann setzt plötzlich
In einem so veränderte Ton, daß el
lflger Schauer Aelhur durch,leselte und
Ihn da Schlimmst fürchten ließ. ?Ich
dln vvo Sinnen....ich bin wahnsinnig
....und Sle, Sie Verena sind die Urhe-
berin, Sie tragen die Schuld!.,., Doch
dieser Stahl lst nicht allein sür mich, er

ist auch sür Sie geschliffen.

Die letzten Worte hatte ter Varqair
in tem Ton de tiefsten Hasse, der
eatsiffeltsten Leidenschast gesprochen und
zugleich den Arm mit der Moidwaffe
erhoben.

ES war ein schreckliche Eontrast zwi-
schen dem gellevten Scheel de Mäd-
chen, ter eben dle Last durchzltteetr
und ter soeben beginnenden Ballmusik
eine neuen Tanze.

Verena sank ohnmächtig zusammen.
In demselben Augeutllck legte stch

um ten Hol ter Banquier ein mus-
kulöser Arm und preßte denselben so zu-
sammen, daß er nur ein dumpfe Rö-
cheln hervorzubringen vermochte; dabei
halte die andeee Hand de Fremden da

Handgelenk der rechten HantObermaun
mit so nerviger Faust gepackt, daß er

auch diese nicht bewegen konnte.
Der Barquier schäumte vor Wulh;

die Verzweiflung gab ihm übermeaschll
che Kräfte. Mit einem krästigrn Ruck

zeit gebracht.
Arthur war jedoch ein viel zu geüb-

ter Ringer, als daß er länger al inen
Augenblick seinen Gegner im Vortheil
hält lassen sollen, denn während de
Stürzen hatte er seinen Grgner wieder
so gefaßt, daß er mit ihm stürzen muß-
te. Jetzt lagen dt beitr Männer Ge-
sicht gegen Geficht. Arthur hatte sofort
wieder den Arm de Dallegrnden ge-
packt, ehe drisilbe einen Stoß gegen ihn
versuchen konnte. Keuchend und schern -

schlössen hielt.
?Mein Name ist Aithur Falteuiug,

Hr. Obermann sagte Arthur, dlFi,
ger, welch den Hals tr Banquier
umllammerliu, etwa zuiickzlehend. da-
s, er unter lh Liegende zu alhme
vermocht.

?verflucht I" keuchte t? Baustuter.--
Seine Zähne knirschnn ,hichttA


